
 

Hannover 96 e.V. sieht Weg für gemeinsame Geschäftsführerbestellung geebnet 
 
 
Im Zuge von konstruktiven Gesprächen, verzichtet der Mutterverein zur Sicherung der 
Unterzeichnung und Antragstellung der Lizenz für die Saison 2025/26 auf die Aufnahme eines 
vertraglich klarstellenden Weisungsrechts in Geschäftsführer-Verträgen. Darüber hinaus 
unterstützt Hannover 96 e.V. weiterhin die Bestellung von Marcus Mann zu einem von zwei 
gemeinsamen Geschäftsführern. 

 
Aus Sicht des Muttervereins ist damit der Weg frei zur Bestellung von zwei Geschäftsführern. 
Denkbar aus Vereinssicht wäre es in Anbetracht der zeitnah notwendigen Lizenzbeantragung 
auch, einen der beiden Kandidaten sofort zu bestellen und durch einen Vorratsbeschluss die 
Bestellung des zweiten Geschäftsführers sicherzustellen. 
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